
Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Ansbach
Gemeinde Ehingen

Baudenkmäler

D-5-71-141-2 Am Mühlbach 8. Scheune, massiver verputzter Satteldachbau mit traufseitigen
Korbbogentoren, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-141-9 Bergmühle 1. Ehem. Mühle, sog. Bergmühle, eingeschossiger massiver Putzbau mit
Mansardwalmdach, 18. Jh., seitlich anschließende Ökonomie mit tief
heruntergezogenem Walmdach, nach 1826.
nachqualifiziert

D-5-71-141-14 Dambach 1. Pfarrhaus, zweigeschossiger verputzter Walmdachbau, um 1800;
Einfriedung, Bruchsteinmauerwerk.
nachqualifiziert

D-5-71-141-15 Dambach 48. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Johannes d. T., unverputzte gotische
Chorturmanlage mit Satteldach, im Kern 14. Jh., Langhaus bez. 1501, Turmoktogon mit
Spitzhelm 1714; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-71-141-3 Dr.-Gutmann-Straße 2. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Jakob, Saalbau mit Walmdach und
Chorscheitelturm, unter Einbeziehung spätgotischer Bauteile weitgehender Neubau
1648, Erweiterung des Langhauses und Turmoktogon 1767/73; mit Ausstattung;
Friedhof mit z. T. historischen Grabsteinen; Friedhofsmauer, teils noch
spätmittelalterliche verputzte Bruchsteinmauer.
nachqualifiziert

D-5-71-141-4 Dr.-Gutmann-Straße 4. Einfirsthof, erdgeschossiges ehem. Wohnstallhaus mit
Satteldach und Putzgliederung, um 1800.
nachqualifiziert

D-5-71-141-6 Eglesgraben; Hesselbergstraße. Brücke, zweibogiger Bruchsteinunterbau mit
Quaderrahmung, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-141-10 Ehinger Straße 2. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Walburga und Nikolaus, unverputzte
spätromanische Chorturmanlage, 14. Jh., Turmoktogon mit Zeltdach, 1781/83,
Langhaus mit Satteldach, 1849/52; mit Ausstattung; Friedhofsmauer aus Werkstein.
nachqualifiziert
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D-5-71-141-11 Ehinger Straße 3. Ehem. Brauerei, zweigeschossiger verputzter Giebelbau mit
Satteldach, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-141-12 Ehinger Straße 8. Ehem. Forsthaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit spätbarocker
Putzgliederung, vor 1825.
nachqualifiziert

D-5-71-141-13 Grüber Straße 2. Wohnstallhaus, ehemals erdgeschossiger verputzter Walmdachbau,
18. Jh., Aufstockung 1892; Scheune, Massivbau mit tief heruntergezogenem Satteldach,
nach 1825.
nachqualifiziert

D-5-71-141-5 Hauptstraße 45. Einfirsthof, erdgeschossiges ehem. Wohnstallhaus mit Satteldach,
verputzter Massivbau, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-141-17 In Dambach. Friedhofsmauer, verputzter Bruchstein, wohl 1877; Kruzifix, Holzkreuz mit
gusseisernem Corpus, um 1880.
nachqualifiziert

D-5-71-141-18 Lentersheim 1. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Michael, spätgotische Chorturmanlage, 15.
Jh., barockes Kranzgeschoss und Glockenhaube, Erhöhung 1764, Langhaus mit
Satteldach, 18. Jh., verändert 1847; mit Ausstattung; Friedhofsmauer aus Bruchsteinen,
im Kern wohl spätmittelalterlich.
nachqualifiziert

D-5-71-141-19 Lentersheim 2. Pfarrhaus, verputztes Walmdachhaus, 2. Hälfte 17. Jh., Aufstockung um
Fachwerk-Obergeschoss 1724, Renovierung 1904.
nachqualifiziert

D-5-71-141-21 Lentersheim 15; Lentersheim 15 a. Ehem. Wohnstallhaus, zweigeschossiger
Steilsatteldachbau mit Fachwerk-Obergeschoss, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-141-22 Lentersheim 16. Ehem. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Wohnteil mit Halbwalmdach
und Zwerchhaus, 18. Jh., südlich anschließend Scheune, Satteldachbau, 18. Jh., südlich
anschließend ehem. Chor der spätmittelalterlichen Friedhofskapelle, mit aufgesetztem
Fachwerkgiebel, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-141-23 Lentersheim 41. Wohnstallhaus des Dreiseithofes, erdgeschossiger verputzter
Satteldachbau mit Putzgliederung, 1. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-5-71-141-7

 Anzahl Baudenkmäler: 19

Wittelshofener Straße 2. Evang.-Luth. Kirche St. Ottilia und Wendelin, Saalkirche mit
eingezogenem Polygonalchor und nördlichem Flankenturm, spätes 15. Jh., Langhaus
älter; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

Baudenkmäler - Stand 14.02.2025© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Seite 3/9



Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Ansbach
Gemeinde Ehingen

Bodendenkmäler

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6828-0020

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6828-0023

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6828-0025

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6828-0026

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6828-0056

Römisches Kastell, Friedhof des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6829-0103

Vicus und Gräberfeld der Römischen Kaiserzeit, Siedlung der mittleren Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-5-6829-0104

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6829-0106

Wachtposten WP 13/31 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6829-0108

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6829-0110

Bergwerk und Verhüttungsplatz des Mittelalters und der Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6829-0111

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6829-0112

Wachtposten WP 13/32 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6829-0114

Wachtposten WP 13/33 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6829-0115
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Wachtposten WP 13/34 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6829-0116

Wachtposten WP 13/35 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6829-0117

Siedlung der Steinzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6829-0120

Freilandstation des Spätpaläolithikums, des Mesolithikums und Siedlung des
Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0121

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0122

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0124

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0128

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0129

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0130

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0131

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0132

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0134

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0135

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0137

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0138
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Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0139

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0140

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0141

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0142

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0143

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6829-0144

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung und der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-5-6829-0147

Bestattungsplatz vorgeschichtlicher Zeitstellung mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-5-6829-0149

Herrschaftssitz des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6829-0150

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6829-0152

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6829-0154

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6829-0191

Teilstrecke des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6829-0200

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6829-0241

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche,
Friedhof des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6829-0243
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Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung des Neolithikums, Bestattungsplatz der
Bronzezeit sowie Befestigung und Siedlung der Bronze- und Urnenfelderzeit, Burgstall
und Friedhof des frühen Mittelalters sowie Relikte NS-zeitlicher Anlagen, darunter
Tribüne der NS-Frankentage.
nachqualifiziert

D-5-6929-0084

Wachtposten WP 13/26 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6929-0113

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung sowie Brandgräber der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6929-0114

Burgstall des hohen und späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6929-0115

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung und der römischen Kaiserzeit, mittelalterliche
Wüstung "Oberhofen".
nachqualifiziert

D-5-6929-0118

Erdstall des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6929-0119

Reihengräberfeld des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6929-0121

Teilstrecke des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6929-0122

Wachtposten WP 13/27 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6929-0123

Wachtposten WP 13/28 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6929-0124

Wachtposten WP 13/29 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6929-0125

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6929-0130

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6929-0133

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6929-0136
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Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6929-0137

Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-5-6929-0138

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellnug.
nachqualifiziert

D-5-6929-0140

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung sowie der Spätbronze- und Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6929-0141

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6929-0142

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6929-0143

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6929-0144

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6929-0157

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung der Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit, der
Latènezeit, der röm. Kaiserzeit u. des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6929-0160

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6929-0161

Siedlung des Neolithikum.
nachqualifiziert

D-5-6929-0164

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6929-0165

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung der Spätbronze- und Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6929-0167

Siedlung oder Materialentnahmegruben vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6929-0184

Mittelalterliche Vorgängerbauten der Evang.-Luth. Kirche St. Ottilia und Wendelin.
nachqualifiziert

D-5-6929-0186
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Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
St. Jakob, Friedhof des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6929-0204

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
St. Johannes d. T., Friedhof des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6929-0206

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche,
Friedhof des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6929-0208

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der ehem. Friedhofskapelle.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 77

D-5-6929-0209
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